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Stadtverwaltung Eppelheim
im Corona-Betrieb

Aufgrund der aktuellen 
Coronalage ist die

Stadtverwaltung Eppelheim
für den Publikumsverkehr 

geschlossen.
Sie erreichen uns wie folgt:

Telefon: 06221 7940
E-Mail: info@eppelheim.de 

Eppelheims Bürgermeisterin Patricia Rebmann, ihr Plankstadter Amtskollege Nils Drescher (l.) und Haupt-
amtsleiter Jens Volpp aus Oftersheim zeigen die Frei� äche zwischen den drei Kommunen, die durch die 
Bahntrasse zerstört würde. Foto: Stadt Eppelheim

Bürgermeisterin Patricia Rebmann zieht mit ihren Amtskollegen Nils Drescher (Plankstadt) und 
Jens Geiß (Oftersheim) an einem Strang, um die gemeinsamen Interessen beim Bahnprojekt 
Mannheim – Karlsruhe mit Nachdruck zu vertreten. Dies wurde am vergangenen Donnerstag (17. 
Februar) einmal mehr bei einem Vor-Ort-Termin am Eppelheimer Wasserwerk deutlich. Dort ließ 
sich sehr gut veranschaulichen, wo die umstrittene Bahntrasse verlaufen und in welchem Umfang 
diese die Natur und die Landschafts� äche zerschneiden würde.
„Das ist ein wichtiges Thema für unsere drei Kommunen und auch für die ganze Region“, betonte 
Bürgermeisterin Rebmann. „Deshalb möchten wir der Bevölkerung auch die Ausmaße zeigen, die 
ein Eingri�  in die Natur dort bedeuten würde.“
Am 29. November 2021 hat das vorbereitende Raumordnungsverfahren für die vom Bund be-
schlossene Neu- beziehungsweise Ausbautrasse Mannheim – Karlsruhe begonnen. Eine Vielzahl 
von Alternativen – sowohl neue als auch Bestandsstrecken – hat die Deutsche Bahn dabei ins Spiel 
gebracht (zu sehen auf der Homepage: www.mannheim-karlsruhe.de). Eine davon lässt in Eppel-
heim, Plankstadt und Oftersheim die Alarmglocken läuten. Denn die Verwirklichung des Projekts 
an dieser wohnortnahen Stelle würde schwere Eingri� e in Natur und Umwelt bedeuten – vor al-
lem aber eine Lärmbelästigung für die Bevölkerung der drei Kommunen.
Die Rathausspitzen der Gemeinden haben mit Beginn des Raumordnungsverfahrens eine ge-
meinsame Stellungnahme abgegeben. Darin werden die Deutsche Bahn als Vorhabenträger und 
das Regierungspräsidium Karlsruhe als Raumordnungsbehörde mit einer ausführlichen Begrün-
dung aufgefordert, die Planung für alle Trassenvarianten zwischen Eppelheim und Plankstadt, die 
auch wertvolle Oftersheimer Biotope tangieren, aufgrund eines Verstoßes gegen das Raumord-
nungsgesetz (Bündelungsgebot) einzustellen. Denn im Raumordnungsrecht ist normiert, dass 
„die weitere Zerschneidung der freien Landschaft und von Wald� ächen zu vermeiden und die 
Flächeninanspruchnahme im Freiraum zu begrenzen ist“. Fortsetzung auf Seite 4

Eppelheim, Plankstadt und Oftersheim wehren 
sich gemeinsam gegen Bahntrasse vor der Haustür
Schutz von Mensch, Natur und Landschaft genießt Priorität vor eventuellen Mehrkosten

Blutspendetermin in Eppel-
heim am 10.03.2022

Alle Infos auf Seite 10

Aktuelle Stellenangebote
 Seite 7
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Eppelheim putzt sich raus !
Alle Infos  Seite 6
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg, 
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte, Schulstr. 2 794-0
Stadtverwaltung Eppelheim im Corona-Betrieb! 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage reduziert die Stadtverwaltung 
Eppelheim den Betrieb und ist für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Sie erreichen uns telefonisch oder per Mail unter: 
info@eppelheim.de
Bauamt 794-602
Bauhof 794-610
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-124
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Amt für Ordnung, Bildung und Bürgerservice 794-111/112

Ö� entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290
Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051
Nähere Infos unter: www.swhd.de/gisela-mierke-bad

Haus Edelberg – Dienstleistungsgesellschaft für Senioren mbH 
Peter-Böhm-Straße 48, 69214 Eppelheim 75 69-501
Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule, 
Frau Schä� ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe� er-Gymnasium, Frau Schuhmacher, 76 55 00
Kindertagesstätten Postillion e.V., Justus-von-Liebig-Str. 7/1 
Kindergarten Regenbogen Frau Lorenz 7191598
Kinderkrippe Frau Aldinger 7191522
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Sarah Baba´ 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche� elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich-Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Marion P� ästerer 75 70 50
Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche� elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 4 35 23 60
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Constanze Heine 4 35 23 50
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Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30

Jugendtre�  - Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
76 81 42

Kirchlicher P� egedienst Kurpfalz, Sche� elstr. 11 7 39 29 80

Kommunaler Seniorentre� , im Restaurant „Belcanto“

Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P� egedienst Kurpfalz, 
Hauptstraße 109 4 33 23 35

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08

Schwangerschaftskon� iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 - 12 Uhr, Di 15 - 17 Uhr, Do 13 - 15 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83

info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon� iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und
Jugendmedizin Altbau Chirurgische Klinik,
Im Neuenheimer Feld 110, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do 19.00 – 22.00 Uhr; Mi, Fr, 16.00 – 22.00 Uhr;
Sa, So und an Feiertagen 09.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17
HD, So� enstraße 29, im Europa-Center:
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr;
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen:
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst Tel. 116117

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05

P� egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de
Ö� nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär - Heizung 
Tel. 30 11 83

AVR Kommunal AÖR
Zentrale:  0 72 61/931- 0
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle 06221 878-400

Apothekendienst:
Freitag, 25.02.
Stern-Apotheke, Römerstr. 1, HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Samstag, 26.02.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Str. 277, HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Sonntag, 27.02.
Linden-Apotheke, Lindenweg 2, HD-Rohrbach, Tel. 3.33 83 01
Montag, 28.02.
Universitäts-Apotheke, Hauptstr. 114, Heidelberg, Tel.2 25 14
Dienstag, 01.03.
Easy Apotheke Heidelberg, Bahnhofstr. 36, HD (Weststadt),Tel. 9 98 92 70
Mittwoch, 02.03.
Aurum Apotheke, Grüne Meile 52, HD (Bahnstadt), Tel. 3 92 87 50
Donnerstag, 03.03.
Hof-Apotheke, So�enstr. 11, HD-Bergheim, Tel. 2 57 88
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Amtliche 
Bekanntmachungen

O�enlegung des Haushaltsplanes 2022
Das Landratsamt –Kommunalrechtsamt- des Rhein-Neckar-Krei-
ses hat als zuständi-ge Rechtsaufsichtsbehörde die Gesetzmä-
ßigkeit der vom Gemeinderat am 31. Januar 2022 beschlossenen 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan, einschließlich des Wirt-
schaftsplans des Wasserversorgungsbetriebes der Stadt Eppel-
heim für das Haushaltsjahr 2022 mit Verfügung vom 08.02.2022 
gemäß § 81 Abs.2, § 121 Abs.2 GemO und § 12 Abs.4 EigBG bestä-
tigt. Darlehensaufnahmen sind keine vorgesehen. Die festgesetz-
ten Höchstbeträge der Kassenkredite des Kämmereihaushaltes 
und des Wasserversorgungsbetriebes sind genehmigungsfrei.
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan so wie die Feststellung 
des Wirtschafts-planes mit Erfolgs- und Vermögensplan liegen in 
der Zeit vom 28. Februar 2022 bis zum 08. März 2022 im Rathaus, 
Schulstr.2, Amt 20 Kämmerei, Zimmer 2, während der üblichen 
Dienststunden zur Einsichtnahme aus.

Eppelheim, den 14. Februar 2022
gez. Rebmann, Bürgermeisterin

Haushaltssatzung der Stadt Eppelheim
für das Haushaltsjahr 2022

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 31. Januar 2022 die folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 43.206.332

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendun-  
      gen von

46.060.621

1.3  Ordentliches Ergebnis
        (Saldo aus 1.1 und 1.2) von

-2.854.289

1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahr   
       von

0

1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis
       (Saldo aus 1.3 und 1.4) von

-2.854.289

1.6  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträ-
        ge von

0

1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-
       wendungen von

0

1.8  Veranschlagtes Sonderergebnis
         (Saldo aus 1.6 und 1.7) von

0

1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
        (Summe aus 1.5 und 1.8) von

-2.854.289

2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufen-
       der Verwaltungstätigkeit von

41.420.542

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufen-
       der Verwaltungstätigkeit von

42.707.491

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus  
       laufender Verwaltungstätigkeit
      (Saldo aus 2.1 und 2.2) von

-1.286.949

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investi-
       tionstätigkeiten von

1.161.960

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Inves-
       titionstätigkeiten von

2.023.900

2.6 Veranschlagter Finanzmittelüberschuss
         /-bedarf aus Investitionstätigkeit
        (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

-861.940

2.7 Veranschlagter Finanzmittelüberschuss 
       /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von

-2.148.889

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finan-
       zierungstätigkeiten von

0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finan-
       zierungstätigkeiten von

1.374.437

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel
          überschuss /-bedarf aus Finanzierungs-
          tätigkeiten (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

-1.374.437

2.11 Veranschlagte Änderung der Finanzie-
          rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
          haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

-3.523.326

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitions-förderungsmaßnahmen (Kreditermäch-
tigung) wird festgesetzt auf 0 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verp�ichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-nah-
men belasten (Verp�ichtungsermächtigungen), wird festgesetzt 
auf 0 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
3.500.000 EUR

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betrieb (Grundsteuer A) 
auf 380 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 380 v. H.
der Steuermessbeträge;
2. für die Gewerbesteuer auf 380 v. H.
der Steuermessbeträge.

Eppelheim, den 14. Februar 2022
gez. Rebmann,
Bürgermeisterin

Wirtschaftsplan des Wasserversorgungsbetriebes
der Stadt Eppelheim für das Wirtschaftsjahr 2022

Der Gemeinderat hat am 31 Januar 2022 auf Grund der §§ 8 und 
14 Abs.1 Eigenbetriebsge-setz (EigBG) i. d. F. vom 08.01.1992 (GBl. 
S.22) in Verbindung mit § 96 GemO i.d.F. vom 03.10.1983 (GBl. 
S.578 , berichtigt S.720), in den jeweils gültigen Fassungen, den 
Wirt- schaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2022 beschlossen.

§ 1
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben von je 2.271.260 EURO
davon im
Erfolgsplan   1.761.000 EURO
Vermögensplan     510.260 EURO
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
für Investitionen (Kreditermächtigung) von 0 EURO

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 310.000 
EURO

Eppelheim, den 14. Februar 2022
gez. Rebmann,
Bürgermeisterin
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Bürgermeisterin Patricia Rebmann zeigt mit dem Experten Dr. Erich 
Zahn die Frei�äche, die durch die Bahntrasse zerstört würde.

Foto: Stadt Eppelheim

Bei allen Diskussion um die Trassenführung stellte Eppelheims 
Bürgermeisterin aber eines klar: „Die Verlagerung des Güterver-
kehrs auf die Schiene ist wichtig. Und es geht auch nicht um das 
St.-Floriansprinzip: Dass das Projekt überall realisiert werden soll, 
bloß nicht vor unserer Haustür. Wir verlangen vielmehr eine für 
Menschen, Natur und Landschaft verträgliche Lösung. Es gibt ja 
Bestandsstrecken – und genau da muss die Priorisierung bei der 
Deutschen Bahn liegen. Die Verantwortlichen dürfen nicht nach 
den günstigsten Variante suchen, sondern müssen unter Um-
ständen auch einen möglichen Tunnelbau trotz Mehrkosten in 
Kauf nehmen.“

Die Pläne der Deutschen Bahn mit den möglichen Trassenvarianten.
Foto: Stadt Eppelheim

Bürgermeisterin Patricia Rebmann, ihre Amtskollegen Nils Dre-
scher und Jens Geiß können bei ihrem gemeinsamen Vorhaben, 
den Trassenneubau an falscher Stelle zu verhindern, auf Unter-
stützung zählen: vom Nachbarschaftsverband Mannheim-Hei-
delberg, von Bundestags- und Landtagsabgeordneten, sowie 
vom Heidelberger Oberbürgermeister Eckart Würzner, dessen 
Stadt ebenfalls von der Linienführung betro�en wäre. Ein regel-
mäßiger Austausch sowohl untereinander als auch mit den Ver-
antwortlichen der Deutschen Bahn ist geplant und bereits termi-
niert.
Darüber hinaus regt sich in der Bevölkerung schon Widerstand: In 
Plankstadt wurde eine Bürgerinitiative gegründet und in Eppel-
heim stellt sich der Förder- und Verkehrstechniker Dr. Erich Zahn 
als kompetenter Ansprechpartner zur Verfügung.

Neueste Nachrichten direkt auf das Smartphone mit dem 
„Signal“-Messenger der Stadt Eppelheim 
Aktuelle Nachrichten ab April nur noch über „Signal“
Die aktuellen Nachrichten der Stadt Eppelheim gibt es ab April 
nur noch über den Messenger-Dienst „Signal“. Bisher war das pa-
rallel auch noch über „Telegram“ möglich. Doch nach einer Über-
gangsphase verschickt die Stadt Eppelheim zum 31. März 2022 
keine Mitteilungen mehr über den umstrittenen Anbieter. Das 

Informationen aus dem Rathaus

Eppelheim, Plankstadt und Oftersheim wehren sich 
gemeinsam gegen Bahntrasse vor der Haustü

Fortsetzung vom Titel

Eppelheims Bürgermeisterin Patricia Rebmann, ihr Plankstadter 
Amtskollege Nils Drescher (r.) und Hauptamtsleiter Jens Volpp aus 
Oftersheim beugen sich über die Pläne der Deutschen Bahn mit den 
möglichen Trassenvarianten. Foto: Stadt Eppelheim

Patricia Rebmann, Nils Drescher und Jens Geiß nehmen seit ei-
nem Jahr an den regelmäßig statt�ndenden Informationsveran-
staltungen der Deutschen Bahn teil. Auch in diesem Rahmen ha-
ben sie mehrfach und vehement die Einstellung der Planungen 
für die Trasse zwischen Eppelheim und Plankstadt gefordert und 
auf die vielen vorhandenen Alternativen hingewiesen.

„Wir sind schon jetzt von der Autobahn, bald auch vom neu ent-
stehenden Heidelberger Stadtteil Patrick Henry Village und von 
der B 535 umgeben. Käme jetzt noch die Bahntrasse dazu, würde 
auch die einzig verbliebene Frei�äche zwischen Eppelheim und 
Plankstadt wegfallen, wo die Menschen noch Natur erfahren kön-
nen. Zudem würde der Schulweg zerschnitten. Dagegen wehren 
wir uns mit aller Macht“, verspricht Patricia Rebmann den Bürge-
rinnen und Bürgern.“ Es gehe aber nicht nur um den Flächenver-
brauch, sondern auch um Lärm. „Wir reden von Güterverkehr.“

Bei dem Termin am Eppelheimer Wasserwerk wies der Oftershei-
mer Hauptamtsleiter Jens Volpp, der den erkrankten Bürgermeis-
ter Jens Geiß vertrat, auch auf die Eingri�e in die Natur hin, falls 
die Planungen umgesetzt würden. „Es gilt, unsere Biotope von 
unschätzbarem Wert und die Artenvielfalt von Flora und Fauna zu 
schützen, die sich auf unserer Gemarkung be�nden. Wir arbeiten 
in allen drei Kommunen erfolgreich an der Biotopvernetzung, all 
das würde vernichtet werden.“

Nils Drescher ergänzt, dass seine Gemeinde bereits wertvolle Flä-
chen für den Bau der B 535 abgeben musste. Mehr gehe nicht. 
„Der Grünzug zwischen Eppelheim und Plankstadt bleibt unan-
tastbar und wird für die Landwirtschaft, die Erholung, den arten- 
und naturschutzrechtlichen Ausgleich sowie den Radverkehr 
dringend benötigt.“
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war nicht zuletzt ein Wunsch der Bürgerinnen und Bürger, wie wir 
in einer Umfrage herausgefunden haben. 

Und so geht‘s:

1. Den „Signal“-Messenger über den App Store (Google Play oder 
Apple) laden.
2. Auf dem Mobiltelefon die Nummer 01515 / 3 32 99 69 hinzu-
fügen.
3. In der App einen Chat mit diesem Kontakt starten, die Nach-
richt „Start“ senden – und ab sofort erhalten Sie die neuesten Ep-
pelheimer Nachrichten. Foto: Stadt Eppelheim

Sommertagszug und Frühlingsfest
An die Bastelsachen, fertig, los! In diesem Jahr �ndet wieder ein 
Sommertagszug statt. Am Sonntag, 1. Mai, 14 Uhr tre�en sich die 
Kinder (auch Erwachsene dürfen mitmachen) an der Rudolf-Wild-
Halle, um dann gemeinsam singend durch die Straßen zum Platz 
der Rhein-Neckar-Halle zu ziehen. Dort wird der Winter symbo-
lisch verbrannt.
Auf der Strecke präsentieren die verschiedenen Gruppen der 
Kindergärten, Schulklassen oder Vereine den Zuschauerinnen 
und Zuschauern am Wegesrand ihre selbstgebastelten Sommer-
tagsstecken. Man darf schon jetzt gespannt darauf sein, was sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Zuges einfallen lassen. 
In der Vergangenheit waren die Kostüme sehr fantasiereich und 
nach der kreativen Zwangspause von zwei Jahren besteht kein 
Zweifel, dass wieder viele bunte Schmetterlinge, Sonnenblumen 
oder Häschen auf zwei Beinen unterwegs sind.
Vom 30. April bis 2. Mai steigt am Zielort des Sommertagszuges, 
bei der Rhein-Neckar-Halle, auch das Frühlingsfest mit Fahrge-
schäften und kleinen Buden.

Hausfassade soll zum Blickfang werden
Die unschönen Schmierereien an der Hausfassade bei der 
ÖPNV-Haltestelle „Kirchheimer Straße“ gehören bald der Vergan-
genheit an. Der Gra�ti-Künstler Askin Yilmaz, der schon einige 
Ecken in Eppelheim mit Genehmigung und auf ausdrücklichen 
Wunsch der Stadt mit seinen Werken aufgehübscht hat (bei-
spielsweise die Wände in der Tiefgarage oder verschiedene Trafo-
häuschen), wird nun auch an der Hausfassade tätig, über die sich 
bereits viele Bürgerinnen und Bürger beklagt haben.
Bürgermeisterin Patricia Rebmann ist es gelungen, einen Sponsor 
zu �nden und der Hauseigentümer hat sich mit der Aktion ein-
verstanden erklärt. Nun geht es nur noch um das Motiv. Bei der 
Auswahl sollen die Eppelheimerinnen und Eppelheimer natürlich 
mitbestimmen. Askin Yilmaz hat zwei ausdrucksstarke Vorschlä-
ge entworfen, die diesen markanten Punkt im Erscheinungsbild 
der Stadt das ganze Jahr über blühen lassen.

Welche der beiden Versionen schließlich realisiert wird, hängt von 
der Entscheidung der Bevölkerung ab. Schreiben Sie einfach eine 
E-Mail an: kulturamt@eppelheim.de und vermerken Sie „Variante 
1“ oder „Variante 2“ in Ihrer Nachricht. Einsendeschluss ist Sonntag, 
27. Februar 2022. Wir freuen uns auf Ihre Zusendungen.

Variante 1

Variante 2

Radikale Rückschnitte nur noch bis 28. Februar erlaubt
Theoretisch kann ein Gehölzschnitt zu allen Jahreszeiten durch-
geführt werden. In der Regel ist jedoch die Vegetationsruhe im 
Winter ein geeigneter Zeitraum. Vor allem der Spätwinter (Febru-
ar) erweist sich als sehr günstig, denn dann dauert es nicht mehr 
lange, bis die Wachstumsphase beginnt und die Wundheilung 
einsetzen kann.
Hinzu kommt, dass Sie beim Schneiden auch die Gesetzgebung 
einbeziehen müssen. So sind radikale Rückschnitte „auf Stock set-
zen“ einer Hecke nur vom 1. Oktober bis 28. Februar eines jeden 
Jahres erlaubt. Dies ist im Bundesnaturschutzgesetz geregelt und 
dient vor allem dem Schutz der Vögel. Ein schonender Form- und 
P�egeschnitt, also das Herausschneiden von einzelnen Baumäs-
ten oder das Abschneiden des Jahreszuwachses, ist ganzjährig 
erlaubt. Grundsätzlich sollte nicht bei Frost geschnitten werden, 
da sonst Schnittwunden schlecht heilen. Temperaturen zwischen 
5 und 10 Grad sind optimal. Am besten wählen Sie einen trocke-
nen Tag.

Achtung! Baustellen!
Am 21.02.2022: Lessingstraße 6
Halteverbote
Vom 23.02.-24.02.2022: Dr. Eckener-Straße/

         Ecke Schläuchenweg
Halteverbote
Vom 28.02.-11.03.2022: Friedrich-Ebert-Straße zwischen Blu-
menstraße und Dr. Emil-König-Straße
Vollsperrung
Am 07.03.2022: Lessingstraße 6
Halteverbote
Am 24.02.2022: Parkplatz Zentrum hinter der Josephskirche
Sperrung von 4 Parkplätzen
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statt. Einig sind sich die Helfer: Gerade für ge� üchtete Kinder 
hatten die langen Einschränkungen fatale Folgen. Die ohnehin 
großen Lernde� zite sind weiter gewachsen. Das hat die Kinder 
in ihrer schulischen Entwicklung sehr zurückgeworfen. So groß 
die Herausforderungen sind, so gering sind die Möglichkeiten. Es 
fehlt vor allem an Ehrenamtlichen.
Insgesamt hat sich die Arbeit des Teams sehr gewandelt. Es geht 
längst nicht mehr um die Streetworker-Arbeit der Anfangsjahre 
mit Rundumbetreuung. Im Fokus stehen nunmehr einzelne inte-
grationsfördernde Angebote. Hierzu zählt auch, Möglichkeiten 
der Begegnung zu scha� en. Ein Grund, weshalb das Haus der Be-
gegnung für die Engagierten der Gruppen Bildung/Soziales ganz 
oben auf der Agenda stand. Viele von ihnen wirken seit Jahren 
an deren Entstehung mit. So nahmen sie 2018 am Vorgänger-
projekt „Integration durch bürgerschaftliches Engagement und 
Zivilgesellschaft“ teil, legten damit den ersten Stein für das neue 
Haus. Gerade die Vernetzung mit anderen Gruppierungen in der 
Begegnungsstätte sehen die Helfer als große Chance. Einige Eh-
renamtliche engagieren sich in den vielfältigsten Bereichen wie 
zum Beispiel dem Sprachcafé oder Erzählcafé. Auch das trägt zur 
Integration bei.
Neben einem festen Kern von Aktiven gibt es einen Kreis von 
Unterstützerinnen und Unterstützern. Dieser „Freundeskreis“ 
tauscht sich regelmäßig aus und tri� t sich in unregelmäßigen 
Abständen in einem Stammtisch. Wer gerne mitmachen oder 
einfach mal reinhören möchte, kann sich gerne bei uns melden.
Walter Läßle (Gruppensprecher), Isabel Moreira da Silva, Martina 
Müller-Norouzi Kontakt: walter.laessle@t-online.de

Hundebesitzer aufgepasst – Besondere Sorgfalt während 
der Brut- und Setzzeit in Wald und Flur
Mit dem Frühling fangen die Bäume und Sträucher wieder an zu 
blühen. Tiere paaren sich und bauen für den Nachwuchs Nester. 
Viele Vögel brüten und andere Tiere, wie Rehe und Hasen gebä-
ren ihre Jungtiere.
Besonders im Frühjahr kann daher der Jagdtrieb freilaufender 
Hunde zur Gefahr für Wildtiere werden. Viele Hundebesitzer 
sagen, dass ihr Hund nicht jagen gehen würde – und das ist in 
den meisten Fällen wahrscheinlich auch so. Aber allein die An-
wesenheit kann zum Beispiel brütende Vogelarten stören, sodass 
sie nicht zum Nest zurückkehren. Im schlimmsten Fall trennen 
jagende Hunde Mutter und Jungtier. Das Jungtier ist dann auf 
sich allein gestellt und in der freien Natur kaum überlebensfähig 
oder durch das bloße Berühren von Jungtieren kann sich der Ge-
ruch verändern. Das Muttertier erkennt ihr eigenes Jungtier nicht 
mehr und verstößt es. Aus diesen Gründen bittet die Stadtver-
waltung Eppelheim die Bürgerinnen und Bürger, insbesondere 
Hundebesitzer, während der Brut- und Setzzeit vom 01. April bis 
15. Juli Hunde auch außerhalb des Stadtgebietes an der Leine zu 
führen.
Bitte beachten Sie: Falls es zu Zwischenfällen kommt und ein 
Hund sich nachweislich außerhalb des Einwirkungsbereich des 
Besitzers be� ndet, begeht der Besitzer eine Ordnungswidrigkeit. 
Diese Ordnungswidrigkeit wird im Sinne des Polizeigesetzes mit 
einer Geldstrafe geahndet.

Online-Terminbuchung für alle zeitintensiven 
Angelegenheiten des Bürgeramts
Eine Online-Terminbuchung für alle zeitintensiven Angelegen-
heiten des Bürgeramtes ist wieder möglich. Dazu zählen die 
Antragstellung von Ausweisen und Reisepässen für Kinder und 
Erwachsene ebenso wie alle Aufgaben rund ums Einwohnermel-
dewesen, also Anmeldungen, Abmeldungen und Ummeldungen 
bei Umzügen. Zu � nden ist die Online-Terminbuchung auf der 
Homepage der Stadt Eppelheim (www.eppelheim.de). Dort steu-
ern Sie die Servicebox mit der Terminbuchung an. Die Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpartner haben ihre Büros im Rathaus.
Alle anderen Leistungen des Bürgeramtes können ohne vor-
herige Terminvereinbarung zu den üblichen Ö� nungszeiten 
(montags, dienstags, donnerstags und freitags 8.30 bis 12 Uhr, 
dienstags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs von 14 bis 18 Uhr) im 
Container beim Feuerwehrhaus erledigt werden: unter anderem 

Eppelheim putzt sich raus
Obwohl die Mitarbeiter des 
Bauhofs täglich für Sauber-
keit sorgen und im vergan-
genen Jahr auch zusätzliche 
Mülleimer im Stadtgebiet 
aufgestellt wurden, werfen 
manche Zeitgenossen leider 
immer wieder Abfall an Stel-
len, wo er nicht hingehört. 
Das ist ebenso unschön wie 
unhygienisch. 
Deshalb � ndet von 
Montag, 21. März bis 
Sonntag, 27. März,
erneut eine Putzwoche statt 
unter dem Motto 

   „Eppelheim putzt sich raus“. 
Die Aktion hatte Bürgermeisterin Patricia Rebmann im Jahr 2019 
ins Leben gerufen. Ziel ist es, dass die Bürgerinnen und Bürger 
so viel Müll einsammeln wie möglich. Einsatzort ist das gesamte 
Stadtgebiet, mitmachen dürfen alle großen und kleinen Eppel-
heimer.

Anmelden können sich sowohl Ein-
zelpersonen als auch Gruppen (bei-
spielsweise Familien, Vereine oder 
Organisationen) über ein Anmelde-
formular auf der Homepage der 
Stadt Eppelheim unter: www.eppel-
heim.de oder per QR-Code. 
Greifzangen und Müllbeutel gibt es 
ab dem 16. März an der Pforte des 
Rathauses.
Die Abschlussveranstaltung � ndet 
am Sonntag, 27. März, auf dem Rat-
hausvorplatz statt. Und gewinnen 
kann man auch etwas: Alle Teilneh-

merinnen und Teilnehmer kommen in einen Verlosungstopf. Prei-
se gibt es vom Unverpacktladen in der Heidelberger Bahnstadt.
Gerne können Sie uns per E-Mail Bilder vom Müllsammeln schi-
cken an: oe� entlichkeitsarbeit@eppelheim.de, Betre� : Putzwo-
che. Mit der Einsendung erklären Sie sich einverstanden, dass wir 
die Fotos kostenlos in den Eppelheimer Nachrichten und auf der 
städtischen Homepage verö� entlichen dürfen. Außerdem haben 
Sie sichergestellt, dass auch alle anderen Personen auf dem Foto 
mit einer Verö� entlichung einverstanden sind.

Unterstützung bei Schule, Sprache und Integration
Flüchtlingshilfe profitiert von Vernetzung im Haus der Begegnung 

Anfang des Jahres war es 
dann auch für die Gruppen 
Bildung/Soziales der Flücht-
lingshilfe soweit: Die Helfer 
zogen mit Sack und Pack in 
das neue Haus der Begeg-
nung. Damit wurden die bis-
lang genutzten Räume in der 
Flüchtlingsunterkunft in der 

Rudolf-Diesel-Straße für eine Familie frei. Ein Wermutstropfen 
hatte der Umzug dennoch: Just zu diesem Zeitpunkt war die Co-
rona-Alarmstufe hochgestuft worden, ein Betreten des Hauses 
nicht möglich. Die Ehrenamtlichen sind deshalb vorübergehend 
in das katholische Gemeindehaus ausgewichen. Dank langsamer 
Ö� nungsschritte kann die Integrationsarbeit nun künftig im 
Haus der Begegnung fortgesetzt werden.
Überhaupt haben Corona und Lockdown die Arbeit der Ehren-
amtlichen lange eingeschränkt. Umso mehr freuen sie sich, dass 
wieder Angebote statt� nden können. Im Oktober letzten Jahres 
nahm die Hausaufgabenhilfe die Arbeit nach langer Pause wieder 
auf. Von Montag bis Mittwoch werden seither Schülerinnen und 
Schüler in wechselnder Zahl betreut. Außerdem � ndet unterstüt-
zende Einzelbetreuung für Erwachsene in der deutschen Sprache 
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Abholung von Pässen und Ausweisen, die Beantragung für ein 
Führungszeugnis oder die Abgabe eines Führerscheinantrags.
Kontakt: Bürgeramt der Stadt Eppelheim, Telefon 06221/794-120 
oder-121, E-Mail: buergeramt@eppelheim.de

Aktuelle Stellenangebote

Bei der Stadt Eppelheim sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

- staatlich geprüfte Erzieher*in (m/w/d) oder pädagogische 
Fachkräfte (m/w/d) gem. § 7 KiTaG in Voll- und Teilzeit
im Bereich Kindergarten und Kinderkrippe

- Erzieher*in im Anerkennungsjahr/ Anerkennungspraktikum
(m/w/d)

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Bei der Stadt Eppelheim sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

- staatlich geprüfte Erzieher*in (m/w/d) oder pädagogische 
Fachkräfte (m/w/d) gem. § 7 KiTaG in Voll- und Teilzeit
im Bereich Kindergarten und Kinderkrippe

- Erzieher*in im Anerkennungsjahr/ Anerkennungspraktikum
(m/w/d)

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Bei der Stadt Eppelheim sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

- staatlich geprüfte Erzieher*in (m/w/d) oder pädagogische 
Fachkräfte (m/w/d) gem. § 7 KiTaG in Voll- und Teilzeit
im Bereich Kindergarten und Kinderkrippe

- Erzieher*in im Anerkennungsjahr/ Anerkennungspraktikum
(m/w/d)

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Bei der Stadt Eppelheim sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

- staatlich geprüfte Erzieher*in (m/w/d) oder pädagogische 
Fachkräfte (m/w/d) gem. § 7 KiTaG in Voll- und Teilzeit
im Bereich Kindergarten und Kinderkrippe

- Erzieher*in im Anerkennungsjahr/ Anerkennungspraktikum
(m/w/d)

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Bei der Stadt Eppelheim sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

- staatlich geprüfte Erzieher*in (m/w/d) oder pädagogische 
Fachkräfte (m/w/d) gem. § 7 KiTaG in Voll- und Teilzeit
im Bereich Kindergarten und Kinderkrippe

- Erzieher*in im Anerkennungsjahr/ Anerkennungspraktikum
(m/w/d)

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Bei der Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 

Einwohner, mit guter Infrastruktur (u.a. alle weiterführenden Schulen 

am Ort), ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu 

besetzen:

Bauhofmitarbeiter*in (m/w/d)

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Die Stadt Eppelheim bildet zum 01. September des Folgejahres aus:

Ausbildung zum/ zur Verwaltungsfachangestellten

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Bei der Stadt Eppelheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende 

Stelle zu besetzen:

Saisonkräfte (m/w/d)

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter www.eppelheim.de

Neue Informationsbroschüre Stadt Eppelheim
Unter dem Motto „Informativ, servicefreundlich und hilfreich“ 
bereitet die BVB-Verlagsgesellschaft mbH momentan eine neue 
Informationsbroschüre vor, die in einem modernen und hoch-
wertigen Layout aktuelle Fakten, Adressen und Fotos für Bürger, 
Neubürger und Touristen präsentiert.
Neben touristischen Highlights werden geschichtliche Hinter-
gründe der Stadt erläutert. Auch Bildungs- und Freizeiteinrich-
tungen, Gesundheitsangebote, Sport- und Kulturangebote sowie 
Vereins- und Kirchenaktivitäten werden klar gegliedert vorge-
stellt. Sinnvoll ergänzt wird die Broschüre durch einen alphabe-
tischen Wegweiser quer durch das Rathaus, der die Frage „Was 
erledige ich wo?“ konkret beantwortet.
Alle einheimischen Unternehmen, vom kleinen Familienbetrieb 
bis zum Großunternehmen, erhalten die Gelegenheit, sich in 
dieser multimedialen Publikation werbewirksam und dauerhaft 
zu präsentieren. Neben der Druckausgabe wird die gesamte Bro-
schüre auch im Internet unter www.� ndcity.de abrufbar sein, 
von der Homepage www.eppelheim.de führt ein Link direkt zur 
Online-Version der Broschüre. Jede Anzeige wird aus der Online-
Publikation zur Homepage des inserierenden Unternehmens ver-
linkt.
Herausgegeben wird die Informationsbroschüre von der BVB-
Verlagsgesellschaft, die seit 30 Jahren Städte und Kommunen 
erfolgreich bei der Ö� entlichkeitsarbeit betreut. In den nächsten 
Wochen wird Kevin Karnstedt (mobil: 0176/23 88 45 85; E-Mail: 
kevin.karnstedt@bvb-verlag.de), ein Mitarbeiter des BVB-Verlags, 
interessierten Gewerbetreibenden in Eppelheim die Möglichkei-
ten für eine Präsentation vorstellen.

Junge Menschen aus Dammarie suchen Praktikumsplatz
Die Stadt Eppelheim hat  Praktikumsanfragen aus der französi-
schen Partnerstadt Dammarie-lès-Lys. Es gibt vier Außenhan-
delsstudenten mit Deutschkenntnissen (B2 und C1), die gerne 
ein Praktikum in einer Eppelheimer Firma machen möchten. Das 
Unternehmen sollte mit Im- und Export tätig sein. Infrage kom-
mende Unternehmensbereiche sind Marketing und Logistik. Das 
P� ichtpraktikum, das die Studenten während ihres Studiums 
absolvieren müssen, geht acht Wochen (von 2. Mai bis 26. Juni). 
Das Ziel von Jery Rakotohova, Sa� dy Rakotohova, Brieux Blot und 
Giovanni Makaya ist es, während des Praktikums die beru� ichen 
und sprachlichen Kenntnisse zu erweitern und zu vertiefen.
Unternehmen, die einen Praktikumsplatz anbieten möchten, kön-
nen Kontakt mit der Wirtschaftsförderung der Stadt Eppelheim 
aufnehmen: Dennis Geschwill, Telefon 06221/794-104 oder E-Mail: 
d.geschwill@eppelheim.de

Informationen zu Corona

CORONA INFO
ALLE AKTUELLEN INFORMATIONEN DER STADT EPPELHEIM AUF

WWW.EPPELHEIM.DE/CORONA
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Aus den Fraktionen

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Mei-
nungen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Fraktion dar. Die 
Stadt Eppelheim steuert auf diesen Seiten keine Inhalte bei.

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Christa Balling-Gündling, Fraktionsvorsitzende

Seit Januar deutlich verbesserte 
Nahmobilität in Eppelheim 
Das neue Jahr brachte einige Ver-
besserungen im Nahverkehr, von 
denen viele Eppelheimerinnen und 
Eppelheimer pro�tieren. Und eini-
ge von Ihnen haben es schon mit-
bekommen: Mit der Buslinie 713 
kommt man jetzt direkt zum S-Bahn-
Anschluss in Pfa�engrund /Wieblin-
gen. So fährt dieser Bus zum Beispiel 
ab der Kirchheimer Straße oder der 
Haltestelle gegenüber dem Rathaus 
alle 20 Minuten zur S-Bahn. Diese 

von uns langgeforderte Anbindung ist besonders für Berufstäti-
ge, die die S-Bahn nutzen und dorthin bisher nur zu Fuß, mit dem 
Rad oder dem Auto gelangten, eine Riesenerleichterung. 
Hinzu kommt: Im Stundentakt fährt derselbe Bus ebenfalls ab 
Kirchheimer Straße weiter über den Betriebshof, den Kliniken 
und der Universität im Neuenheimer Feld bis zum Bunsen-Gym-
nasium. Beschäftigte in den Kliniken oder Studierende haben 
damit einen direkten Anschluss zu ihrem Arbeitsplatz oder dem 
Unicampus. Auch innerstädtisch pro�tieren die Bürgerinnen 
und Bürger seit Januar von einem verbesserten Nahverkehr. Der 
732-City-Bus fährt jetzt auch samstags und sonntags im Stunden-
takt. Ab Mitte des Jahres kommt hier zudem ein Elektrobus zum 
Einsatz. Dies stellt eine unverzichtbare Einrichtung gerade für 
ältere Menschen, Menschen mit Handicap und auch für Schüler 
und Schülerinnen dar. Zudem verhindern wir damit Elterntaxis 
und fördern die Selbständigkeit der Kinder.
Auch bei der Straßenbahnlinie 22 hat sich das Angebot verbes-
sert: In den Abendstunden und an Sonn- und Feiertagen fährt die 
Bahn nun im 20-Minuten-Takt. Welche Bedeutung die Straßen-
bahnlinie 22 für viele Menschen hat, zeigte die letzte Zählung vor 
Corona. Damals waren es über 1 Million Nutzer aus Eppelheim. 
Die immer wieder von einzelnen Stadträten geäußerte Kritik, die 
Straßenbahnen würden unter Corona immer leer fahren, ist je-
derzeit widerlegbar. Ich selbst fahre häu�g nach Heidelberg mit 
der Bahn. Meist sind die Bahnen eher überfüllt. Nach Fertigstel-
lung der Endhaltestelle muss die RNV nun auch ihr Versprechen 
zeitnah umsetzen, nach Eppelheim auch die neuen längeren Bah-
nen einzusetzen. 
Erstaunt bin ich auch immer wieder, dass anscheinend die eTarif-
App der VRN noch zu wenig genutzt wird, obwohl es gegenüber 
den Fahrscheinen günstiger ist. Man muss sich nicht mit der Su-
che nach dem richtigen Tarif für das gewünschte Fahrziel am Au-
tomaten aufhalten, sondern steigt ein, kauft ein Ticket mit dem 
Handy und gibt nach dem Aussteigen „Fahrt beendet“ ein. Sofort 
bekommt man angezeigt, wie viel die Fahrt gekostet hat, und am 
Ende des Monats werden die Kosten abgebucht.
Für unsere Fraktion sind diese Verbesserungen im Nahverkehr 
ein wesentlicher Baustein für die Verkehrswende. Nur mit ei-
nem attraktiven Angebot bringen wir mehr Menschen dazu, 
auf den ÖPNV umzusteigen. Bus und Bahn sind darüber hinaus 
auch wichtig für die Daseinsvorsorge und die Sicherung unseres 
Standortvorteils. Jeder Cent ist daher hier richtig investiert.
Foto: Stefan Schwerdt

Einrichtungsbezogene Impfp�icht: Gesundheitsamt bereitet 
Verwaltungsverfahren vor und informiert betro�ene 
Einrichtungen

Bedingt durch eine hohe Wirksamkeit der Impfsto�e gegen Co-
vid-19 kann die Wahrscheinlichkeit schwerer Krankheitsverläufe 
sowie die Mortalität der In�zierten – allen voran im Bereich vulne-
raber Personengruppen – stark gesenkt werden. Um auch weiter-
hin den Schutz dieser vulnerablen Gruppen bestmöglich sicher-
zustellen, hat der Deutsche Bundestag am 10. Dezember 2021 in 
Anlehnung an die Regelungen der Masernimpfp�icht eine ein-
richtungsbezogene P�icht zur Coronavirus-Schutzimpfung ein-
geführt. Ziel des Gesetzes ist es, besonders vulnerable Personen, 
welche unter anderem in Krankenhäusern und P�egeeinrichtun-
gen untergebracht sind oder sonst medizinisch oder p�egerisch 
betreut werden, besser vor Infektionen mit SARS-CoV-2 zu schüt-
zen.

Mitarbeitende der im Gesetz erwähnten Einrichtungen oder Un-
ternehmen müssen ihrer Leitung bis zum 15. März einen Nach-
weis über eine abgeschlossene Impfung, einen Genesenennach-
weis oder ein ärztliches Attest, welches belegt, dass sie nicht 
geimpft werden können, vorlegen. Falls das nicht geschieht, 
müssen die jeweiligen Leitungen unverzüglich das Gesundheits-
amt, in dessen Bezirk sich die Einrichtung oder das Unternehmen 
be�ndet, benachrichtigen. Gemäß § 20a Abs. 5 Satz 3 IfSG kann in 
letzter Konsequenz ein Betretungs- bzw. Tätigkeitsverbot durch 
das zuständige Gesundheitsamt angeordnet werden – dieses 
Prozedere hat der Gesetzgeber so festgelegt.

In einem digital verschickten Schreiben an die betro�enen Ein-
richtungen hat das Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises, 
das auch für das Stadtgebiet Heidelberg zuständig ist, nun über 
das zu erwartende Verwaltungsverfahren informiert. In diesem 
Rahmen werden die betro�enen Personen aufgefordert, ihren 
Nachweis der Immunisierung innerhalb einer festgelegten Frist 
beim Gesundheitsamt vorzulegen. Zusätzlich werden sie aber 
auch ein niederschwelliges Impfangebot mit der Möglichkeit der 
individuellen Beratung erhalten, ebenso wie entsprechenden 
Zugang zu umfangreichen Informationsmaterialien bezüglich 
der Covid-19-Schutzimpfung. „Unsere Intention – und die Zielset-
zung des Gesetzgebers – ist ja schließlich nicht, sofort Beschäf-
tigungsverbote anzuordnen, sondern eine höhere Impfquote zu 
erreichen“, erklärt die Gesundheitsdezernentin des Kreises, Do-
reen Kuss. Auch die Einrichtungen bzw. die Unternehmen selbst 
werden im Zuge des Verwaltungsverfahrens förmlich angehört, 
sobald sich der Erlass eines Betretungsverbots konkretisiert. Inso-
fern bittet das Gesundheitsamt bereits jetzt, von entsprechenden 
Anträgen auf Ausnahmegenehmigung hinsichtlich des Erlasses 
von Betretungsverboten abzusehen.

Innerhalb des neuen Sachgebiets im Gesundheitsamt be�ndet 
sich momentan eine Online-Datenbank im Aufbau, welche es 
den Einrichtungen ermöglichen soll, die Daten der betro�enen 
Personen digital an das Gesundheitsamt zu übermitteln. „Hierbei 
ist zu beachten, dass keine Daten von vollständig immunisierten 
Mitarbeitenden erfasst werden müssen. Es ist zunächst lediglich 
eine Übermittlung der Personen erforderlich, die bis zum 15. 
März 2022 keinen entsprechenden Nachweis vorgelegt haben“, 
informiert Dezernentin Kuss.

Einrichtungen, die bislang das Informationsschreiben noch nicht er-
halten haben, können sich unter der E-Mail-Adresse impfen@rhein-
neckar-kreis.de an das Sachgebiet wenden.

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.
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SPD Fraktion

Gebühren für Bewohnerparken auf dem Prüfstand
Fakten und Hintergründe für eine notwendige Anpassung
In der ö�entlichen Sitzung des Gemeinderates im Januar wurde 
mehrheitlich die Anpassung der Bewohnerparkgebühren be-
schlossen. Hintergrund ist die Änderung des Straßenverkehrsge-
setzes, welches am 04. Juli 2020 in Kraft trat.
Bewohnerparkausweise gibt es in Quartieren, in denen nachweis-
lich ein erheblicher Parkdruck herrscht und insbesondere Park-
plätze in erhöhtem Maße von „Fremdfahrzeugen“ belegt werden. 
Diese Situation �ndet man häu�g in der Nähe von Haltestellen 
oder ö�entlichen Einrichtungen vor. Mit den Ausweisen soll An-
wohnern, die keinen eigenen Stellplatz oder Garage haben, die 
Möglichkeit gegeben werden, in der Nähe ihrer Wohnung zu par-
ken.
Die Höhe der Bewohnerparkgebühren werden nicht willkürlich 
festgelegt. Die zu entrichtenden Beträge errechnen sich aus ei-
ner Formel, in der der Bodenrichtwert, die durchschnittliche 
Parkplatzgröße, der Kaufpreisfaktor und die Wahrscheinlichkeit, 
einen Parkplatz mit Bewohnerparkausweis zu erhalten, mit ein-
�ießt. Dadurch soll zumindest ein wenig die �nanzielle Annähe-
rung zwischen denen, die sich einen Stellplatz kaufen oder mie-
ten und denen, die einen Stellplatz auf den schon überlasteten 
ö�entlichen Straßen nutzen, erreicht werden. Dass Gebühren-
anpassungen natürlich auch mehr Einnahmen bedeuten, ist ein 
Nebene�ekt, der in der momentanen Finanzsituation der Stadt 
nicht außer Acht gelassen werden darf.
Die Berechnung der Verwaltung bewegt sich, je nach Quartier, 
zwischen 197  bis 205 Euro pro Ausweis und Jahr. Diese Ausga-
be ist gegenüber einem privat gemieteten Stellplatz immer noch 
recht günstig. Allerdings ist damit keine Stellplatzgarantie zu je-
der Tages- und Nachtzeit verbunden. Damit die Anwohner nicht 
sofort die neue Gebühr zahlen müssen, hat der Gemeinderat eine 
stufenweise Anpassung der Bewohnerparkgebühren beschlos-
sen. Die Ausweise werden in diesem und im nächsten Jahr  8.- 
Euro im Monat kosten, im Jahr 2024 und 2025 dann auf monatlich 
12.- Euro steigen und ab 2026 dann 16.- Euro im Monat kosten.
Wir als SPD Fraktion setzen uns weiter für eine Parkraumbewirt-
schaftung ein, die ganz Eppelheim umfasst. Diese soll gerade 
auch den Parkdruck durch „Fremdfahrzeuge“, die nicht aus Eppel-
heim kommen, reduzieren und das Parken im ö�entlichen Raum 
für alle Nutzer gerechter gestalten.
Ideen, Anregungen und Nachfragen können an die SPD-Fraktion 
unter der Mailadresse fraktion@spd-eppelheim.de gestellt oder 
per Post an SPD-Fraktion Lessingstraße 13, 69214 Eppelheim ge-
schickt werden. Text: Jürgen Geschwill            Foto: S.Geschwill

Aus dem Ortsgeschehen

Wochenmarkt am Mittwoch

Nutzen Sie gerne die Gelegenheit, auf dem Wochenmarkt und in 
unseren örtlichen Geschäften frische Lebensmittel einzukaufen.
Der Wochenmarkt �ndet auf dem Schulhof der Theodor-Heuss-
Schule statt.
Öffnungszeit von 15:00 bis 18:30 Uhr
Halten Sie bei allen Aktivitäten zur eigenen Sicherheit den Min-
destabstand von 1,5 Metern ein. Das Tragen einer medizinischen 
Maske auf unserem Wochenmarkt ist P�icht.

Geburtstage

Montag, 28. Februar
Katharina Zoller 75 Jahre

Herzlichen

Glückwunsch
und vor allem Gesundheit.

Foto: Stadt Eppelheim

Stadtbibliothek

Aktuelles aus Ihrer Stadtbibliothek Eppelheim
Nur noch Corona-Alarmstufe I = Besuch in der Stadtbibliothek mit 
2G (geimpft/geboostert od. genesen) möglich
In Innenbereichen müssen Personen ab 18 Jahren eine FFP2-Mas-
ke (oder vergleichbar KN95-/N95-/KF94-/ KF95-Masken) tragen.
Minderjährige mind. eine medizinische Maske.
Details dazu auf der Homepage der Bibliothek unter https://www.
eppelheim.de/webopac oder telefonisch unter 06221/766290.
Die Ö�nungszeiten der Stadtbibliothek Eppelheim sind wie folgt:
Mo: 12 – 19 Uhr
Di: geschlossen
Mi:  10-18 Uhr
Do:  geschlossen
Fr: 12-16 Uhr
Sa: 10-13 Uhr

Erinnerung: Das Lesestart-Set 3 für Dreijährige gibt es in 
Ihrer Stadtbibliothek Eppelheim
Im Dezember 2021 ist die Aktion „Lesestart 1-2-3“ der Stiftung Le-
sen und des Bundesministeriums für Bildung und Forschung in 
die nächste Runde gegangen.
Derzeit bekommen Familien mit 3-jährigen Kindern für jedes Kind 
das 3 Jahre alt wird ein „Lesestartset-3“ in ihrer Stadtbibliothek.
(Für 1- und 2-jährige Kinder gibt es die Lesestart-Sets 1 und 2 bei teil-
nehmenden Kinder- und Jugendärzten.)
Die Stadtbibliothek Eppelheim ist auch dieses Mal wieder mit da-
bei und freut sich schon auf die kleinen und großen Besucherin-
nen und Besucher, die ein Lesestartset abholen möchten.
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deres einzustellen – sodass immer Literatur zum Mitnehmen im 
Regal steht.
Und zum Schluss: Wenn Sie am Regal stehen – legen Sie einfach 
Hand an, wenn es unordentlich aussieht. Richten Sie paar Bücher 
ordentlich auf oder stellen Sie ein paar Bücher gut sichtbar ins 
Regal – und schon sieht alles gleich viel schöner aus. 
Herzliche Grüße von Ihrem Team der Stadtbibliothek Epppel-
heim Foto: I. Kucharczyk

Deutsches Rotes Kreuz

Ein gutes Herz 
ist unbezahlbar. 
Blut spenden 
ist Ehrensache.

Termine und Infos 0800 11 949 11 oder DRK.de

Jede Blutspende zählt!
Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blutspende
Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensrettung 
von Patienten dringend benötigt. Bedingt durch die kurze Halt-
barkeit von Blut können keine Reserven aufgebaut werden.
Daher bittet das DRK alle Gesunden zur Blutspende am:

Donnerstag, dem 10.03.2022
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr

Rudolf-Wild-Halle, 
Schulstr. 6

69214 Eppelheim
Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin reserviert 
werden.
Alle verfügbaren Termine �nden Sie online unter: 
terminreservierung.blutspende.de
Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel!
Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuinfek-
tionen erhalten ausschließlich Menschen Zutritt zum Blutspen-
delokal, die den Status geimpft, genesen oder getestet erfüllen. 
Bitte entsprechende Nachweise mitbringen (Antigen-Schnelltest 
nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht älter als 48 Stunden). 
Um Wartezeiten und größere Menschenansammlungen vor Ort 
zu vermeiden, können keine Tests beim Blutspendetermin vor 
Ort angeboten werden.
Nach einer SARS-CoV-2-Impfung können Sie, vorausgesetzt Sie 
fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden. Wer 
Blut spendet, sollte gesund sein und sich �t fühlen.
Alle Informationen �nden Sie unter www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspen-
dedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800 - 11 949 11.

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 02.03.2022 bis 04.03.2022
Mittwoch, 02. März
09:00 1265 Beratungsgespräch: Gut vorbereitet auf ein   

Arztgespräch! - Märztermin > Seminar
Dr. Adelheid Neu, > 

Anmeldung unter Tel.-Nr.: 06221/975032 erforderlich!
Donnerstag, 03. März
14:00 D4330 virtuelle Live Führung im EnBW Dampf-  

kraftwerk Karlsruhe > Betriebsbesichtigung
Gastdozent, > 

Anmeldung unter Tel.-Nr.: 06221/975041 erforderlich!

Was ist drin im Set?
- Ein Bilderbuch für Dreijährige
- Eine Broschüre mit Informationen für Eltern rund um das Thema 
(Vor-)Lesen
- Eine Sto�tasche

Foto: Stiftung Lesen/BMBF/Stefan Zahm

Einblicke in den Medienbestand Ihrer Stadtbibliothek – heu-
te: Die Zeitschriftenecke

Druckfrisch zum März sind 
neuen Ausgaben verschiede-
ner Zeitschriften ausleihfertig.
Bei den verschiedenen Zeit-
schriften-Abos vor Ort gilt 
wie immer: die allerneuesten 
Ausgaben sind in Klarsichthül-
len ausgestellt und können 
vor Ort gelesen werden, die 
nächstälteren Ausgaben sind 
jeweils für zwei Wochen aus-
leihbar.
Der Erscheinungsrhythmus 
der einzelnen Zeitschriften-
Magazine liegt je nach Art je-
weils zwischen zwei und vier 

Wochen. Foto: I. Kucharczyk

Das Bücherregal der Stadtbibliothek Eppelheim: Zugang für 
alle auf dem Platz am Wasserturm

Bereits seit 2009 gibt es 
schon das Bücherregal auf 
dem Platz am Wasserturm 
in Eppelheim. Jede Person 
die ein oder mehrere gu-
terhaltene Bücher weiter-
geben möchte, damit an-
dere Menschen diese 
Bücher noch lesen können, 
darf die abzugebenden 
Bücher gerne in dieses Bü-
cherregal einstellen – so-

fern noch Platz dazu in den Regalen ist!
Und natürlich darf auch jede und jeder, der oder die gerne liest 
sich aus diesem ö�entlichen Bücherregal bedienen und Bücher 
zum Lesen mitnehmen. Neben dem Bücherregal gibt es extra 
einen Büchertaschen-Schrank mit Tragetaschen für den Bücher-
transport nach Hause. Man kann die Bücher nach dem Lesen wie-
der ins Regal zurückbringen oder aber auch die Bücher behalten 
– das steht jeder Person frei.
Eine Kollegin aus der Stadtbibliothek kümmert sich dreimal die 
Woche darum, dass das Regal ordentlich aussieht und gut ge-
nutzt werden kann. Doch es braucht die Unterstützung aller Ep-
pelheimerinnen und Eppelheimer, die das Regal benutzen, damit 
es gep�egt aussieht.
Daher die herzliche Bitte an alle: Seien Sie ein Teil der Lesebewe-
gung in Eppelheim! Stellen Sie keine Bücher ins Regal, wenn die-
se schon voll sind – sonst fallen die Bücher evtl. raus und werden 
schmutzig und das wäre sehr schade.
Nehmen Sie nicht das letzte Buch aus dem Regal ohne ein an-
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Freitag, 04. März
10:40 5229 Kompetent in den Dschungel der Apps (2):   

Medien > Werner Alle, Barbara Hetzel, > 
Anmeldung unter Tel.-Nr.: 06221/975032 erforderlich!

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Hauptstraße 56, Tel. 06221-760027 
Mail: eppelheim@kbz.ekiba.de, www.ekieppelheim.de

Gottesdienste und Termine
Sonntag, 27.02 10.00 Uhr Gottesdienst 

Pfrin Cristina Blázquez mit Vorstellung ei-
nes Spendenprojekts durch Kon�rmanden
und Kon�rmandinnen

Freitag, 04.03. 19.00 Uhr Weltgebetstagsfeier
im Franziskushof

Samstag, 05.03. 14.00 Uhr Taufgottesdienst
Pfrin Michaela Schmittberg
getauft wird: Pascal Treiber

Sonntag, 06.03. 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfrin Michaela Schmittberg
mit Taufe von So�a Vierling

In unseren Gottesdiensten besteht bis auf weiteres die Notwen-
digkeit, einen FFP2-Mund-Nasenschutz zu tragen. Wir bitten um 
Beachtung. Die Sitzplätze in der Pauluskirche sind aufgrund des 
einzuhaltenden Abstands, begrenzt. Kommen Sie deshalb bitte 
möglichste rechtzeitig vor Beginn des Gottesdienstes.
Gruppen, Kreise und Chöre �nden vorläu�g nach Absprache 
statt. – Erkundigen Sie sich dazu gerne im Pfarramt!
Bitte achten Sie auch auf die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage www.ekieppelheim.de und im Schaukasten vorm 
Pfarramt.
Gemeindebrief Austräger*innen dringend gesucht
…. da eine Reihe der bisherigen aus alters- oder berufs- oder ge-
sundheitlichen Gründen diese Aufgabe nicht mehr wahrnehmen 
können….
Was ist zu tun?
Drei Mal jährlich in einem begrenzten Bezirk den jeweils neuen 
Gemeindebrief an alle Haushalte verteilen. Die Gemeindebriefe 
werden Ihnen zum Verteilen nach Hause gebracht und sollen 
dann möglichst innerhalb einer Woche in den angegebenen Stra-
ßen verteilt werden. Arbeitsaufwand: 1-2 Stunden
Bei Interesse freuen wir uns über Rückmeldung unter:
0151-62521967 (Diakonin Hassfeld)

„Zukunftsplan: Hoffnung“ - Der diesjährige Weltgebetstag 
der Frauen (WGT) kommt aus England, Wales und Nordirland 
Weltweit blicken Menschen mit Verunsicherung und Angst in die 
Zukunft. Die Corona-Pandemie verschärfte Armut und Ungleich-
heit. Zugleich erschütterte sie das Gefühl vermeintlicher Sicher-
heit in den reichen Industriestaaten.
Als Christ*innen jedoch glauben wir an die Rettung dieser Welt, 
nicht an ihren Untergang! Der Bibeltext Jeremia 29,14 des Welt-
gebetstags 2022 ist ganz klar: „Ich werde euer Schicksal zum 
Guten wenden…“Deshalb feiern wir auch dieses Jahr wieder 
den WGT in Eppelheim mit allen, die kommen wollen.Mit dem 
diesjährigen Motto „Zukunftsplan: Ho�nung“ lädt das ökumeni-
sche WGT-Vorbereitungsteam alle Eppelheimerinnen und Eppel-
heimer ein, den WGT-Gottesdienst am Freitag, dem 4. März 

2022 um 19 Uhr in Eppelheim im Franziskus-Hof, dem kath. 
Gemeindezentrum (Blumenstr. 33), gemeinsam aber mit Ab-
stand zu feiern.
Ankommen und Begrüßung ist ab 18.30 Uhr.
Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil der weltweiten Gebets-
kette! Auch indiesem Jahr bietet das WGT-Team für diejenigen, die 
wegen Corona nicht zum Gottesdienst kommen können (z.B. wg. 
Gesundheitsbedenken), eine WGT-Tasche „to go“ an.
Darin sind die Gottesdienstordnung des WGT 2022 mit der Post-
karte des diesjährigen Motives sowie ein, zwei Gaben enthalten, 
damit man den WGT 2022 auch Zuhause feiern kann.
Wer für die WGT-Feier Zuhause eine solche „to go“-WGT-
Tasche haben möchte, meldet sich bitte bis Mittwoch, den 
02.03.2022 per Telefon bei Frau Ulrike Geisser (0162-19 17 
902, kath. Gemeinde) oder Frau Elisabeth Klett (Ha: 0160/ 
852 63 60, evang. Gemeinde).
(Text: Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komi-
tee e.V.; bearbeitet und ergänzt von E. Klett, WGT-Team Eppelheim)
Die Pauluskirche ist in der Regel täglich von 8.00 – 18.00 Uhr 
für Sie geöffnet. Herzlich Willkommen!
Das Pfarramt ist an Werktagen erreichbar, doch bitten wir zum 
gegenseitigen Schutz darum, Besuche auf das Notwendige zu 
reduzieren:
Mo., Di., Fr .von 10-12 Uhr
Di .+ Do .16 -18 Uhr
Wochenspruch zum Sonntag Estomihi (Sonntag vor der Pas-
sionszeit)
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn. (Lk 18,31)

Katholische Kirche

Pfarrbüro: Rudolf-Wild-Straße 40, Tel. 06221-4352430
Mail: st.joseph@kath-hd.de
Gottesdiensttermine:
Sa. 26.02. 18.00 Uhr Eucharistiefeier (Christkönigkirche)
Di. 01.03. 08.30 Uhr Eucharistiefeier (Christkönigkirche)

18.00 Uhr Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Mi. 02.03. 08.30 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung der   

     Asche (Christkönigkirche)
18.00 Uhr Wortgottesfeier mit Austeilung der   

     Asche (Christkönigkirche)
Fr. 04.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen (Gemeinde-

      haus St. Franziskus)
Sa. 05.03. 08.00 Uhr Laudes (Josephskirche)
So. 06.03. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (Christkönigkirche)
Weitere Gottesdienste der Stadtkirche �nden Sie im aktuellen 
Pfarrbrief, der in der Kirche ausliegt, oder auf der Homepage 
www.stadtkirche-heidelberg.de

Die kfd lädt herzlich am Aschermittwoch, 2. März, um 18 Uhr in 
die Christkönigkirche ein.
Die Andacht mit Austeilung der Asche ermutigt uns, sich auf das 
Hungertuch der chilenischen Künstlerin Lilian Moreno Sanchez 
mit dem Titel „Du stellst meine Füße auf weiten Raum - die Kraft 
des Wandels“ einzulassen. Frau Judith Schmitt-Hel�erich wird mit 
uns feiern.
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der Oberstufenschüler aus und bietet den Schülern die Möglich-
keit, ihre Pausen und Freistunden mit dem Lesen einer qualitativ 
hochwertigen Lokalzeitung zu verbringen. Somit bietet sich den 
Gymnasiasten die Möglichkeit, fernab der heutzutage üblichen 
digitalen Informationsquellen sich über lokale, aber auch überre-
gionale Themen zu informieren und sich eine Meinung zu bilden.
Wer nun glaubt, dass die Tageszeitung als Informationsquelle bei 
Schülern ausgedient habe, der sieht sich in den Pausen und Frei-
stunden der Oberstufenschüler eines Besseren belehrt. Die Reak-
tionen sind durchweg positiv und zeigen Motivation am Lesen 
und der Aufbesserung des Allgemeinwissens. – Was wiederum 
auch Patricia Rebmann freut! Sie kündigt an: „Gerne komme ich 
auch einmal zum Lesen und Diskutieren dazu.“ Gerade die kom-
munalpolitischen Themen geben sicher jede Menge Gesprächs-
sto�.
Das Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium bedankt sich herzlich bei 
Bürgermeisterin Rebmann für ihre Unterstützung.

Text und Foto: Andreas Steckbauer, Lehrer DBG

Humboldt-Realschule

Valentinstag an der Humboldt-Realschule
Mit einer Durchsage am letzten Freitag wurde eine Aktion an-
gekündigt, die es in der Form schon lange nicht mehr gegeben 
hatte. Die SMV rief zum Mottotag auf. Am Montag den 14.02.22 
stand an der Humboldt Realschule alles im Zeichen der Liebe.
Alle, SchülerInnen und LehrerInnen, sollten etwas Rotes tragen, 
ob Kleidung oder ein Accessoire, alles war möglich. Überra-
schend Viele machten bei dem Motto mit und man konnte in den 
Klassenzimmern und in den Fluren viele rote Farbkleckse entde-
cken, in den verschiedensten Tönen. Wer Lust dazu hatte, konnte 
dann im roten Out�t und mit Selbstgebasteltem kreativ für Fotos 
posieren. 
Text und Bild: Alexa Davis, Bild: Erin Kopietz, Amelie Progscha, Nata-
scha Schell

Pfingstlager 2022
Vom 6. bis 12. Juni werden wir zusammen im Landschulheim 
Luginsland im Münstertal wohnen und dort mit euch eine Woche 
voller Spiele, Spaß und Abenteuer unter dem Motto „Das verrück-
te Lagerjahr“ verbringen.
Teilnehmen können alle Kinder von der 3. bis zur 7. Klasse. Die An-
meldungen können per Mail beim Pfarramt (st.joseph@kath-hd.) 
erfragt werden. Sie liegen auch in der Christkönigkirche aus. Auf 
Euch freut sich das Leiterteam des P�ngstlagers.

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische   Kirche                                                                 
Süddeutschland K.d.ö.R.
Bezirk  Heidelberg  
Eppelheim / HD­Wieblingen       

Do. 24.02. 20:00 Uhr Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103
So. 27.02. 09:30 Uhr Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103
Do. 03.03. 20:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirkältesten Gerd Merkel

in HD­Wieblingen, Sandwingert 103
So. 06.03 09:30 Uhr Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103
Do. 10.03 20:00 Uhr Gottesdienst in HD­Wieblingen, Sandwingert 103
So. 13.03 09:30 Uhr Gottesdienst mit Bezirksevangelist Peter Dambach 

in HD­Wieblingen, Sandwingert 103
Do. 16.03 20:00 Uhr Gottesdienst Bischof Jörg Vester

in HD­Wieblingen, Sandwingert 103

Zutritt zu allen Gottesdiensten nur mit FFP2 Maske
Alle Gottesdienste werden per Telefon und per livestream übertragen

Kontakt: Steffen Ambiel E­Mail: steffen.ambiel@nak­heidelberg.de

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium

Bürgermeisterin Patricia Rebmann übernimmt 
Lesepatenschaft

DBG-Schüler lesen seit Februar die Schwetzinger Zeitung
Gesellschaftliche Veränderungen werden in den Gemeinden an-
gestoßen und müssen als solche auch angenommen werden. 
Umso wichtiger ist es, dass es lokale Medien gibt, die diese Pro-
zesse informativ und meinungsbildend begleiten. Sie leisten so-
mit einen bedeutsamen Beitrag zur Demokratie, auch wenn die-
ser oftmals unterschätzt wird.
Bürgermeisterin Patricia Rebmann hat die Bedeutung des lokalen 
Journalismus erkannt und spendiert seit Februar 2022 dem Diet-
rich-Bonhoe�er-Gymnasium (DBG) ein Zeitungsabonnement 
der Schwetzinger Zeitung. Die Zeitung liegt im Aufenthaltsraum 
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Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Anmeldetermine Klasse 5
Wir bieten Ihnen folgende Anmeldetermine für die zukünftigen 
Klassen 5 (Schuljahr 2022/23) an: 
Montag, 7. März:   9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, 8. März: 12.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 9. März: 12.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 10. März:  8.00 bis 12.00 Uhr
Bei Rückfragen setzen Sie sich gerne mit unserer Rek-
torin Frau Wittemer in Verbindung (Telefon 763301).

Foto: Marc Böhmann

Ev. Kindertagesstätte Fröbel

Neues aus der Fröbel Krippe
Nach langen Überlegungen, Planungen und Planänderungen ist 
die Neugestaltung „Essraum Krippe“, abgeschlossen.
Die ca 5 m lange und ca 3,5 m hohe, weiße Wand hat ein neues 
„Out�t“ bekommen.
Nachdem alle Materialien passend zum Farbkonzept unserer 
Einrichtung besorgt waren, ging es in drei Arbeitsschritten zügig 
voran.
Beim Streichen unterstützte uns unser Hausmeister und „Alles-
könner“ Roland Nofer mit seiner großen Erfahrung und seinem 
handwerklichen Geschick.
Danach konnten wir die Farbabschlusskante mit einem Grasta-
too schmücken und somit entstand eine schöne Wiese. Unsere 
Krippenkinder haben auch schnell die vielen kleinen Marienkäfer 
entdeckt, welche sich im Gras versteckt haben und nun jeden Tag 
neu gesucht, entdeckt und bestaunt werden.
Mit Unterstützung von Damian Chlebicki wurde in einem letzten 
Arbeitsschritt das Wandtatoo der kleinen Raupe Nimmersatt an 
der Wand angebracht.
Die „kleine“ Raupe hat eine beeindruckende Größe von 1,80 m 
und schaut uns nun beim Frühstück, Mittagessen und beim 
Nachmittagssnack freundlich zu.
Die Krippenkinder und das Krippenteam sagen „Danke“ für die 
handwerkliche Unterstützung von Roland Nofer und Damian 
Chlebicki.

Foto: Kita Fröbel

Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume

Helau & Alaaf in der Bärengruppe
Im Februar war so einiges los in der Bärengruppe in der KITA Son-
nenblume.
Gemeinsam mit den Kindern starteten wir unser Faschingspro-
jekt :
„Die Bärchen im Märchenwunderland“.
In verschiedenen Wochensequenzen bereiteten wir verschiede-
ne Unterthemen, wie beispielsweise die Feen & Prinzessinnen, 
die Zauberei & Magie, das Thema Hexe und als Abschluss das 
Thema Fabeln & Tiere.
Zu den einzelnen Themen besprachen wir passende Märchen, 
bastelten dazu, spielten Stuhlkreisspiele und die Verkleidung 
durfte natürlich auch nicht fehlen.

Am Schmutzigen Donnerstag, den 24. Februar 2022 feierten wir 
ein großes Faschingsfest mit einem kunterbunten Frühstück und 
spielten dazu passende Spiele. Foto: Kita Sonnenblume

Volkshochschule

vhs Heidelberg: neues Semester, neue Kurse!
1216.01e Vortrag: Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und 
Co., 09.03.2022, 18:00 – 19:30 Uhr
Stefanie Kurz
3206.08 Yoga-Grundkurs
Ab 08.03.2022, 19:45 – 21:15 Uhr
Caroline Kimes
Infos und Anmeldung:
Volkshochschule Heidelberg
Bergheimer Straße 76Tel. 0 62 21/911 911
info@vhs-hd.de
www.vhs-hd.de

Faschingsferienkurse in der vhs Heidelberg
Wenn Schüler*innen erkennen, dass ihnen noch Kenntnisse und 
Fähigkeiten fehlen, können sie diese in den vhs-Faschingsferien-
kursen ergänzen. Bessere Englischkenntnisse werden im Halb-
tagskurs „Close the Corona-gap - Wir schließen Lücken - Unter-
stützungsangebot für Schülerinnen und Schüler ab Klasse 10“ 
vermittelt, der am 28.2. beginnt. Der Kurs „Französischsprechen 
ist cool! Faschingsferienkurs für 12-14-Jährige“, ebenfalls ab dem 
28.2., verbindet Lernen mit viel Spaß und kleinen Aus�ügen. Im 
„GFS-Training mit PowerPoint für Schüler*innen ab der 7. Klasse“ 
ab dem 2.3. geht es u.a. um Zeitmanagement, Informationsbe-
scha�ung und Präsentationstraining. 
Im „Nähcamp in den Faschingsferien für Kinder ab 10 Jahren“ mit 
Beginn am 2.3. werden – ganz abseits schulischer Leistungen - 
Sto�tiere, kleine Taschen, Handyhüllen und vieles mehr genäht.
Anmeldungen unter 06221-911 911 oder über die Webseite 
www.vhs-hd.de.
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3. Platz: ASV Eppelheim
Robert Partl 456
Rolf Hollschuh 397
Uwe Schell 428
Gerd Reitlinger 434
Ronald Kukla 450
Hans Bopp 496
Gesamt: 2661
4.Platz: VLK Lampertheim2561
Unsere Mannschaft konnte im Halb�nale der Senioren A Landes-
meisterschaft mit einemsehr guten Ergebnis den 3.Platz erkämp-
fen und sichsomit für das Finale der besten 4 Mannschaften am 
30.04.2022 in MA-Waldhof sicher quali�zieren. Hans Bopp bewies 
mit seinen hervorragenden 496 Holz seine starke Form der letz-
ten Wochen.
Für das Finale wird das Ergebnis des Halb�nals mitgenommen, 
sodass wir einen Vorsprung von 100 Holz auf den Viertplazierten 
mitnehmen und mit 22 Holz Rückstand auf den Zweitplazierten 
noch gute Chancen haben uns zu verbessern. Mit einer starken 
Leistung ist selbst der erste Platz noch möglich.
Der Sieger quali�ziert sich für die Deutschen Meisterschaften und 
der Zweitplazierte hat evtl. auch noch eine Chance sich zu quali-
�zieren.Unsere Mannschaft wird also alles tun um diese Chance 
zu wahren.

Obst- und Gartenbauverein

Baumschnitt
Der Obst- und Gartenbauverein Eppelheim schneidet am Frei-
tag 25.02.22 um 14 Uhr Bäume unterschiedlichen Alters (Er-
haltungs- oder Verjüngungsschnitt) auf der gemeindeeigenen 
Streuobstwiese in Eppelheim.
Das Grundstück „Schleifpfad“ liegt südlich vom ASV-Sportplatz 
Richtung Patrick-Henry-Village in der Verlängerung der Kirch-
heimer Straße. Interessierte sind herzlich eingeladen. Sie dürfen 
auch selbst Hand anlegen und schneiden. Bringen Sie gerne Ihr 
Schneidwerkzeug mit.
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Vorschriften und tragen 
Sie einen Mundschutz.

Reiterverein Eppelheim

Veränderungen im Reitverein Eppelheim
Einige Neuheiten gibt es zu Jahresbeginn im Reitverein Eppel-
heim. Im Januar ist die Reitschule Equo-Deluxe auf die Anlage 
des Vereins gezogen. Fünf Schulpferde warten dort auf Reit-
schüler, denen sie das Reiten beibringen können. Inhaberin Ka-
trin Steuer bietet seit Januar Unterricht auf ihren Schulpferden 
an, vom Anfänger bis zum fortgeschrittenen Reiter kann man bei 
ihr zum Reiten kommen. Vom Pony bis zum Kleinpferd ist für jede 
(Reiter-) Größe das passende Pferd dabei. Unter www.equo-de-
luxe.de �ndet man weitere Informationen.
Nach zwei Jahren ohne Veranstaltungen plant der Reiterverein 
in diesem Jahr wieder ein Reitturnier, in der Ho�nung, dass die 
Coronasterne günstig stehen. Auch hier werden neue Wege ein-
geschlagen. Aus verschiedenen logistischen Gründen und um 
das ganze etwas zu entzerren, wird das Turnier an zwei Wochen-
enden statt�nden.
Am 7./8.05.2022 machen die Dressurreiter den Anfang, dabei 
ist von der Einsteiger Klasse bis zur Schweren Klassen alles dabei. 
Am folgenden Wochenende werden sich dann die Springreiter 
bis zur Klasse S im Parcours messen. Das dann an drei Tagen, vom 
13.-15.05.2022. Ho�entlich hat sich bis dahin die Lage etwas 
entspannt, so dass auch wieder Zuschauer auf die Anlage kom-
men können. So könnte man endlich wieder, wenn auch in etwas 
abgeschwächter Form, ein Reiterfest auf der Anlage des Reit-
verein Eppelheim feiern. Die Mitglieder des Vereins freuen sich 
schon drauf.

Parteien

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Mei-
nungen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Partei dar. Die Stadt 
Eppelheim steuert auf diesen Seiten keine Inhalte bei.

Bündnis 90/DIE Grünen | www.gruene-eppelheim.de

Bahntrasse und Gasleitung durchs Eppler Feld?“
Ö�entliche Mitgliederversammlung mit Andre Baumann, MdL 
am 24. März
Wir laden herzlich zu einer ö�entlichen Mitgliederversammlung 
am 24. März um 19.30 Uhr im Restaurant „Zum Lausbub“ (Fried-
rich-Ebert-Straße) ein. Thema des Abends werden die beiden 
großen Bauprojekte sein, die sich gerade in der Planungsphase 
be�nden: Die zusätzliche Bahntrasse der Deutschen Bahn für den 
Güter- und Personenverkehr sowie die geplante Erdgasleitung. 
Als kompetenter Referent wird unser Landtagsabgeordneter 
Andre Baumann die Fakten und den bisherigen Planungsstand 
zu den beiden Bauprojekten vorstellen.Ob die Veranstaltung im 
März wie geplant in Präsenz durchgeführt werden kann, steht 
noch nicht fest. Wer Interesse an einer Teilnahme hat, kann sich 
unter der E-Mail-Adresse ortsverband@gruene-eppelheim.de an-
melden. 

Foto: Marc Böhmann

Vereine und Verbände

ASV Kegeln

Halb�nale der Badischen Landesmeisterschaft Senioren A 
der Vereinsmannschaften am 19.02.2022 in Weinheim
1.Platz: KV Weinheim 2768
2.Platz: TSG Dossenheim 2683
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TVE Handball | www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte:
Sonntag, 20. Februar 2022: Badenliga (Männer): TV Eppelheim – 
TSV Amicitia Viernheim 18:22
Verloren und doch zufrieden
Das Spiel des TV Eppelheim gegen den Tabellenführer TSV Viern-
heim schien von Anfang an eine chancenlose Begegnung für die 
Hausherren zu werden, denn die sowieso schon auf eine Rumpf-
truppe in den letzten Wochen zusammengestauchten Gastgeber 
mussten diesmal auch noch auf die beiden kräftigsten Spieler, 
Yannick Marz und Sebastian Sche�zek, verzichten, sodass man 
den Eindruck bekam, David würde gegen Goliath antreten. Da 
aber statt einer Schleuder mit einem Harzball gespielt wurde, war 
die Partie deutlich o�ener als die meisten Betrachter wohl vorher 
vermutet hätten, auch wenn sich die körperlich weit überlegenen 
Gäste schließlich doch mit 18:22 (9:12) durchsetzten, ohne aller-
dings ihren Ansprüchen gerecht zu werden.
Die auf acht Feldspieler geschrumpfte Truppe des TVE leistete er-
bitterten Widerstand in der Abwehr und hatte in Niclas Brendel 
einen überragenden Rückhalt im Tor, sodass der Gegner bei für 
ihn indiskutablen 22 Toren gehalten werden konnte. Der Eppel-
heimer Angri� spielte schnell und variantenreich, kam aber nur 
schwer aus dem Rückraum zum Erfolg, da allein ein Spieler über 
1,80m groß war, alle Erfolge mussten gegen eine stabile 6:0 De-
ckung über den Kreis oder über die Außenposition hart erarbei-
tet werden. So kam es, dass die Gäste sich bald absetzten (2:6) 
und das Spiel wohl alsbald als abgehakt ansahen. Doch gelang 
es ihnen nicht, ihre vom Spielerpotential vorhandene Überlegen-
heit so richtig auszuspielen, es war jedenfalls zu erahnen, war-
um das hochkarätig besetzte TSV-Team in dieser Saison schon 
öfter verloren hat als es mit dieser Besetzung vor Rundenbeginn 
zu vermuten gewesen wäre. Jedenfalls kämpften sich die uner-
müdlich bemühenden Hausherren immer wieder heran. Auch 
ein Vorsprung von sieben Toren in der zweiten Hälfte konnte sie 
nicht entmutigen, und wäre der Pfosten nicht der beste Freund 
der Viernheimer in diesem Spiel gewesen, wer weiß, ob nicht so-
gar eine Sensation möglich gewesen wäre. So gelang dem TVE 
aber letztlich nur noch eine akzeptable Ergebniskorrektur, die die 
beiden Trainer trotzdem zufrieden stellte. Sebastian Dürr freu-
te sich über die Abwehrleistung. „Das war kein Vergleich zu den 
letzten Spielen, als wir die Hütte voll bekamen, daran können 
wir aufbauen“. Und Robin Erb sah noch einen weiteren positiven 
Aspekt: „Wir haben im Angri� geduldig und überlegt agiert und 
keine Bälle weggeworfen, sodass der Gegner kaum Konter laufen 
konnte. Mit ein oder zwei Rückraumschützen hätten wir das Spiel 
sogar gewinnen können“. Die hat der TVE dann ho�entlich wie-
der zur Verfügung, wenn die Abstiegsduelle anstehen. (we)
TVE: Brendel, Kriechbaum; Späth, Stotz (3), Huckele (1), 
M.Dennhardt, Hofmann(2), Geier (3), Sauer (3), L. Dennhardt (6/3)
Die weiteren Spiele:
Donnerstag, 17. Februar 2022
C-Jugend (weiblich) Bezirksliga 1: TSG Dossenheim - TV Eppel-
heim 10:23
Samstag, 19. Februar 2022
Landesliga (Männer): TSV Birkenau II - TV Eppelheim II 30:21
Sonntag, 20. Februar 2022, E-Jugend (gemischt) Bezirksliga 1: 
TV Eppelheim – JSG Rot/Malsch 196:44, A-Jugend (Männlich) 
Landesliga: ASG HD/Leimen - ASG TSG Eintracht Plankstadt/TV 
Eppelheim 30:26, Bezirksliga 4-2: TV Eppelheim – TB Neckarstei-
nach 17:27
Vorberichte und kommende Spiele:
Dienstag, 22. Februar 2022
Landesliga (Männer): TV Eppelheim II - TSV Birkenau II, 20.30 Uhr, 
CSSC
Mittwoch, 23. Februar 2022
Landesliga (Frauen): SG Bammental/Mückenloch - TV Eppelheim 
II, 20.30 Uhr, Münzenbachhalle in Neckargemünd
Samstag, 26. Februar 2022, Landesliga (Männer): SG HD/Leimen 
- TV Eppelheim II, 16 Uhr, Sportparkhalle in Leimen

VdK

Der Ortsverband informiert:
Die Präsidentin des Sozialverbands VdK Deutschland e. V., Verena 
Bentele, Jahrgang 1982, ist ins Präsidium des Deutschen Olym-
pischen Sportbunds (DOSB) gewählt worden. Bentele ist damit 
eine von fünf DOSB-Vize-Präsidentinnen und -präsidenten neben 
Miriam Welte (Bahnrad-Olympiasiegerin), Kerstin Holze (Vor-
standsvorsitzende der Deutschen Kinderturn-Stiftung), Oliver 
Stegemann (Präsident des Sportakrobatik-Bundes) und Stephan 
Mayer (CSU-Bundestagsabgeordneter). In ihrer aktiven Zeit als Bi-
athletin und Skilangläuferin hatte Verena Bentele zwölf Paralym-
pics-Siege errungen. An der Spitze des VdK Deutschland steht die 
blinde Ausnahmeathletin und frühere Behindertenbeauftragte 
der Bundesregierung seit Mai 2018. Bentele stammt aus Tettnang 
in Baden-Württemberg.

Natur und Umwelt

KLiBA

Energiespartipp: 
Energieberatung – Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisie-
rung oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren 
Sie bei einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von 
der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei 
der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiede-
ner staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energiee�zienzhaus oder Passiv-
haus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die e�ektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! 
Bei der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, Dr. 
Thomas Fischer – für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 
06221 99875-0 (KLiBA) einen Termin vereinbaren für die nächste 
Beratung im Rathaus, am Mittwoch, den 09.03.2022, zwischen 16 
und 18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Amt für Landwirtschaft und Naturschutz: Bäume und Sträu-
cher noch jetzt im Februar schneiden oder fällen
Vom 1. März bis zum 30. September dürfen Hecken und Bäume 
weder entfernt noch abgeschnitten werden. Darauf weist das 
Amt für Landwirtschaft und Naturschutz im Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis hin. Ziel dieser bundesweit geltenden Regelung ist 
es, Lebensstätten unterschiedlichster Tierarten, insbesondere in 
der Brut- und Aufzuchtzeit verschiedener Vogelarten, zu schüt-
zen. Deshalb emp�ehlt das Landratsamt, notwendige P�ege-
maßnahmen bis spätestens Ende Februar durchzuführen.
Dieses Verbot gilt nicht für Bäume auf Grundstücken, die gärt-
nerisch genutzt und gep�egt werden. Hierzu zählen Haus- und 
Ziergärten, ö�entliche und private Grünanlagen, Sportanlagen 
und Friedhöfe. Hier ist es das ganze Jahr erlaubt, Bäume zu fällen, 
wenn sie keine Vogelnester, Spechthöhlen, Fledermaushöhlen 
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(Wirtschaftsinformatik) sowie für die Ausbildung zum Sozialver-
sicherungsfachangestellten sucht der gesetzliche Rentenversi-
cherungsträger noch Interessenten. Nach der Prüfung werden 
die Nachwuchskräfte bei entsprechender Leistung unbefristet 
als Beamte oder Tarifangestellte in den ö�entlichen Dienst über-
nommen. Sie können dann nicht nur an den Hauptstandorten in 
Karlsruhe und Stuttgart arbeiten, sondern auch in den Regional-
zentren und Außenstellen der DRV im ganzen Land: von Schwä-
bisch Hall bis Freiburg, von Ravensburg bis Mannheim.
Die DRV Baden-Württemberg bietet jungen Menschen �exible, 
familienfreundliche Arbeitszeiten und gute Aufstiegschancen. 
Wer mehr über die Ausbildung bei der DRV wissen oder sich um 
einen Ausbildungs- oder Studienplatz bewerben möchte, �ndet 
weitere Informationen auf www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. 
Auf Facebook und Instagram berichten die Nachwuchskräfte un-
ter »Kluge Köpfe für die Rente« regelmäßig über ihre Ausbildung 
und ihre Erfahrungen als Studierende im Dualen Studium.

www.eppelheim.de
eppelheimernachrichten@eppelheim.de Eppelheimer Nachrichten

Stadtverwaltung Eppelheim
im Corona-Betrieb

Aufgrund der aktuellen 
Coronalage ist die

Stadtverwaltung Eppelheim
für den Publikumsverkehr 

geschlossen.
Sie erreichen uns wie folgt:

Telefon: 06221 7940
E-Mail: info@eppelheim.de

Corona Schnelltesttermine
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Aktion Baumpatenschaft
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UNSER HELD,
DER BAUM
BÜRGERMEISTERIN 
PATRICIA REBMANN
ÜBERNIMMT 
BAUMPATENSCHAFT 
IN EPPELHEIM
BERICHT SEITE 8

Bürgermeisterin Patricia Rebmann und Umwelt- und Naturschutzbeauftragter Benedikt Seelbach 
Foto: Gisbert Kühner

Sie erhalten keine oder nicht regelmäßig 
die Eppelheimer Nachrichten? 

Sie möchten die Eppelheimer Nachrichten nicht mehr erhalten, 
weil sie kein Interesse daran haben oder weil Sie diese bereits digital lesen?

Der Vertrieb der Eppelheimer Nachrichten  kann Ihnen weiterhelfen!

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH telefonisch unter: 07033 69240
zu folgenden Öfnungszeiten: Mo., Di., Mi. 08:00 bis 17:00 Uhr - 

Do. 08:00 bis 18:00 Uhr und Sa. 08:00 bis 12:00 Uhr
oder per Mail an: info@gsvertrieb.de.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern). 
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier. 
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 % zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit Umweltauswirkungen – keine 
CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:
www.nussbaum-medien.de

oder Ähnliches beherbergen.
Bäume, die als Naturdenkmal geschützt sind, dürfen das ganze 
Jahr über nicht beseitigt werden. Auch für gesetzlich geschützte 
Biotope gelten besondere Vorschriften. Handlungen, die zu einer 
Zerstörung oder nachhaltigen Beeinträchtigung dieser Biotope 
führen können, sind ebenfalls ganzjährig verboten.
Unabhängig von der Jahreszeit ist bei entsprechenden Arbeiten 
der besondere Artenschutz zu beachten. So sind vor Durchfüh-
rung die betro�enen Gehölze daraufhin zu überprüfen, ob sich 
darin Lebensstätten geschützter Arten be�nden, wie beispiels-
weise Vogelnester, Höhlungen oder Rindenspalten die als Tages-
verstecke oder Wochenstuben für Fledermäuse dienen können, 
etc. vorhanden sind. Sollte dies der Fall sein, so wäre bevor die 
Arbeiten beginnen, mit der Unteren Naturschutzbehörde beim 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis die weitere Vorgehensweise ab-
zustimmen.
Weitere Informationen gibt es unter www.rhein-neckar-kreis.de/
naturschutzbehoerde

Informationen, Kulturelles

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Eppelheim 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick März 2022 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox 
10./24. 8./22.   3./17./31.   25. 
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) 
werden abgeholt: 
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
9./23.   9./23. 
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine 
Verö�entlichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird 
Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Gebührenfreies Mehrvolumen für die Grüne Tonne plus
Ab sofort stellen wir Ihnen für die Grüne Tonne plus zusätzliches 
Behältervolumen gebühren-frei zur Verfügung. Bitte setzen Sie 
sich bei Bedarf mit uns in Verbindung:
E-Mail: haushalt@avr-kommunal.de
Telefon: 07261 / 931-202
Oder direkt online bestellen unter www.avr-kommunal.de/
online-service/behaelter-umbestellen
Die Grüne Tonne plus gibt es in den Größen 120 Liter, 240 Liter, 
770 Liter und 1.100 Liter.

Sonstiges

Kluge Köpfe für die Rente gesucht
Ausbildung im ö�entlichen Dienst:
Dieses Jahr werden bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg fast 130 Nachwuchskräfte neu eingestellt. 
Für den Ausbildungsbeginn September 2022 sind in drei Ausbil-
dungsberufen noch Plätze frei, teilt die DRV Baden-Württemberg 
jetzt mit.
Für die beiden Studiengänge im gehobenen Dienst zum Bache-
lor of Laws (Rentenversicherung) und zum Bachelor of Science 




